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V

Vorwort

Mit steigendem Wohlstand seit nun schon einem halben Jahrhundert gibt
es immer mehr Vermögen zu vererben. Damit gewinnt auch die Frage der
Nachlassregelung zu Lebzeiten eine immer größere Bedeutung. Auf
Grund der zunehmenden Internationalisierung, insbesondere der fort-
schreitenden Integration und Erweiterung der Europäischen Union
wächst auch die Zahl der grenzüberschreitenden Erbfälle ständig. Geför-
dert wird diese Entwicklung noch durch die Liberalisierung der Nieder-
lassungsfreiheit, des Kapitalverkehrs und des Erwerbs von Grundvermö-
gen durch Ausländer. Andererseits hinkt die Harmonisierung des Rechts
diesen Gegebenheiten hinterher. Nicht nur die Gerichte, sondern auch die
rechtsberatenden Berufe (Rechtsanwälte, Notare, Steuerberater) werden
zwangsläufig immer häufiger mit Erbfolgeregelungen, die einen Auslands-
bezug aufweisen, konfrontiert. Ihnen vor allem, aber auch dem rechtsu-
chenden Bürger soll die vorliegende Buchreihe über Internationales Erb-
recht eine praktische Orientierungshilfe bieten. Im Vordergrund stand
dabei das Bemühen um eine übersichtliche, knappe und praxisbezogene
Darstellung, die keinen Anspruch auf Vollständigkeit erhebt, sondern als
Einstieg in die recht komplexe Materie gedacht ist. Die angegebenen Lite-
raturhinweise sollen im Bedarfsfall die weitere Beschäftigung mit den an-
gesprochenen Problemen erleichtern. Dabei wurde bewusst nur die
gängige und daher leicht erreichbare Literatur zitiert, in der wiederum um-
fangreiche Schrifttumshinweise zu finden sind.Die angegebenen Literatur-
hinweise sollen im Bedarfsfall die weitere Beschäftigung mit den angespro-
chenen Problemen erleichtern. Dabei wurde – soweit möglich – bewusst
nur die gängige und daher leicht erreichbare Literatur zitiert, in der wiede-
rum umfangreiche Schrifttumshinweise zu finden sind.

München, im November 2010 Der Herausgeber
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